
   

 
 

 

 
 

 

Möchten Sie Württemberg in den 1920er-Jahren im Film erleben? Interessieren Sie 
sich für den Wiederaufbau Stuttgarts nach dem Ende des Zweiten Weltkrieges? Oder 
sind Sie sportbegeistert und wollen sich bewegte Bilder von den Ereignissen rund um 
die Fußball-Weltmeisterschaft in Stuttgart im Jahr 1974 ansehen?  
 
Im Audiovisuellen Archiv des Hauptstaatsarchivs Stuttgart sind tausende Ton- und 
Filmaufnahmen überliefert, die das Leben im Südwesten seit den 1920er-Jahren auf 
vielfältigste Weise dokumentieren. Eine Auswahl dieser Schätze wird nun erstmals in 
einer Ausstellung präsentiert. Freuen Sie sich auf historische Filme in Kinoatmosphä-
re oder tauchen Sie an unseren Mediathekstationen in die Vergangenheit ein! 
 
Die Ausstellung gibt auch einen Einblick in die tägliche Arbeit im Audiovisuellen 
Archiv. Zu sehen sind Tonbandgeräte und Filmprojektoren, mit deren Hilfe die alten 
Töne und Bilder digitalisiert werden. Gezeigt wird zudem, wie die jüngste Generation 
audiovisueller Medien archiviert wird. Diese Ton- und Filmdokumente entstehen be-
reits in digitaler Form: Film goes born digital. 
 
Mit der Ausstellungseröffnung wird auch das neu gestaltete Foyer des Hauptstaats-
archivs eingeweiht, das in attraktiver Atmosphäre zum Aufenthalt einlädt. Neue digi-
tale Angebote, unter anderem ein Multitouch-Medientisch, regen dazu an, die Be-
stände des Archivs sowie des landeskundlichen Informationssystems LEO-BW besser 
kennenzulernen. 
 
Die Ausstellung wird vom 20. April bis zum 8. September 2023 im Hauptstaatsarchiv 
zu sehen sein. Sehr herzlich laden wir Sie zur Presseführung ein. Auf Ihre Anmeldung 
freuen wir uns. Falls Bildmaterial benötigt wird, bitten wir um eine kurze Nachricht.  
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